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Eigenschaften eines DMS/ECM

 Revisionssichere Archivierung
 Versionierung
 Indexierung
 Automatisierung
 Information LifeCycle
 Zentraler Datentopf für unterschiedliche Quellen
 Umfassende Suche, Texterkennung
 Applikationsspezifische Schnittstellen
 Keine Ablage ohne Definition!
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Eigenschaften Dateisystem

 Allgemeiner Standard
 Einfaches Öffnen und Speichern
 Suche nach Inhalt nur eingeschränkt
 Versionierung über Dateinamen
 Sehr schnelle lokale Zugriffe
 Manuelle Verwaltung durch Anwender
 Einfache Berechtigungsstruktur
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Interessenskonflikt

Der Wunsch nach strukturierter Ablage ist vorhanden, 
aber keiner möchte etwas dafür tun!

„Ein DMS wäre schon toll, aber das ist komplex 
in der Bedienung und für jede Anwendung benötigen
wir eine Schnittstelle.“
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Lösung: ELO FileSystem

ELO als Laufwerk im Explorer 
 vereint die Vorteile beider Welten
 durchbricht die Barriere zwischen Anwendung 

und DMS
 jeder kann es bedienen!
 unkompliziertes Handling verknüpfter Dokumente
 Versionierung für alle!
 durchgängige Berechtigungsstruktur
 Single Sign-On (SSO)
 Lesezugriff auf das DMS ohne Clientinstallation
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Lösung: ELO FileSystem
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Benutzerverwaltung

Jeweils eigene Benutzerstämme und Berechtigungen
für
 Windows / Netzwerk
 ERP-System
 Intranet
 Fachapplikationen
 E-Mailsystem

…und jetzt auch noch im DMS???
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Berechtigungen im DMS

Verschiedene Ebenen:
 Anwender
 Gruppen
 Objekte (Dokumente und Struktur)
 Funktionen
 …
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Berechtigungen im DMS

Sämtliche Berechtigungen in ELO lassen sich 
auf Gruppen abbilden.

Auch wenn es nur ein einzelner Benutzer 
in dieser Gruppe ist, sollte man das tun!
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Wäre es nicht schön, 
das zu vereinfachen?
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Es ist doch alles schon da!
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LDAP / ActiveDirectory

LDAP – Lightweight Directory Access Protocol

Benutzer, Gruppen und die Organisation 
sind in der Regel bereits perfekt abgebildet!
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ELO-LDAP-Schnittstelle

 Bestandteil des ELO AccessManagers

 Unterstützt AD, OpenLDAP, Oracle, etc.

 Automatische Benutzeranlage in ELO

 Durchgängige Authentifizierung

 SSL-Verschlüsselte Verbindung

 Dynamische Gruppenzuweisung
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Architektur
Wie hängen die Module zusammen ?
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Wie geht es weiter?

 Kontaktieren Sie uns
 E-Mail info@elo.com

 Webseite www.elo.com

 Telefon +49 (711) 80 60 890

 Kontaktieren/finden Sie einen Business Partner

 Besuchen Sie uns auf der Cebit 2011

 Testen Sie ELO (Demo DVD)

 Weitere Informationen befinden Sie auf Ihrem USB-Stick

mailto:info@elo.com�
http://www.elo.com/�
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Vielen Dank
für Ihre 
Aufmerksamkeit!

…und haben Sie noch Fragen?
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